
Antwort 
der Bundesregierung 

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Martin Hess, Dr. Bernd Baumann, 
Dr. Gottfried Curio, weiterer Abgeordneter und der Fraktion der AfD
– Drucksache 20/7926 –

Kriminalitätsfelder in Bezug auf Bahnhöfe in Hessen im ersten Halbjahr 2023

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r

Die Kleine Anfrage soll sich ausschließlich auf Bahnhöfe in Hessen innerhalb 
der Zuständigkeit der Bundespolizei beziehen und an die Kleine Anfrage auf 
Bundestagsdrucksache 20/6801 anknüpfen.

V o r b e m e r k u n g  d e r  B u n d e s r e g i e r u n g
Die nachfolgenden statistischen Daten zur Beantwortung der Kleinen Anfrage 
20/7926 generieren sich aus der Polizeilichen Eingangsstatistik der Bundespoli-
zei (PES BPOL). Diese können sich aufgrund von Nacherfassungen oder not-
wendigen Maßnahmen zur Qualitätssicherung noch geringfügig ändern.

 1. Wie viele Gewaltdelikte, Eigentumsdelikte (bitte dazu Sachbeschädigun-
gen nochmals als eigene Untergruppe ausweisen), Sexualdelikte, Verstö-
ße gegen das Betäubungsmittel- und Waffengesetz wurden jeweils zum 
Ende des ersten Halbjahres 2023 (Stichtag: 30. Juni 2023) im Vergleich 
zum Vorjahreszeitraum 2022 in Bezug auf Bahnhöfe und Züge in Hessen 
durch die Bundespolizei erfasst?

Die statistischen Daten im Sinne der Fragestellung sind in den nachfolgenden 
Übersichten enthalten.

Deliktgruppe Gewalt-
delikte

Sexual-
delikte

Betäubungsmittel-
delikte

Waffen-
delikte

Anzahl Delikte
1. Halbjahr 
2023

963 100 547 22

1. Halbjahr 
2022

920 94 500 23
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Deliktgruppe Eigentumsdelikte Sachbeschädigungen
Anzahl Delikte

1. Halbjahr 2023 2.784 973
1. Halbjahr 2022 2.223 852

 2. Welche Aussagen kann die Bundesregierung zur Anzahl und Herkunft 
der Täter bzw. Tatverdächtigen jeweils in Bezug auf Gewaltdelikte, Ei-
gentumsdelikte (und Sachbeschädigungen als Untergruppe), Sexualdelik-
te, Verstöße gegen das Betäubungsmittel- und Waffengesetz zum Ende 
des ersten Halbjahres 2023 sowie zu dem entsprechenden Vorjahreszeit-
raum im Sinne von Frage 1 jeweils machen (bitte jeweils nach erfassten 
deutschen, nichtdeutschen Tatverdächtigen, Tatverdächtigen, deren 
Staatsangehörigkeit ungeklärt bzw. unbekannt ist sowie Tatverdächtigen, 
die gänzlich unbekannt sind, also zu denen keinerlei Informationen vor-
liegen, aufschlüsseln)?

Die statistischen Daten im Sinne der Fragestellung sind in den nachfolgenden 
Übersichten enthalten.

1. Halbjahr 
2023

Gewalt-
delikte

Sexual-
delikte

Betäubungsmittel-
delikte

Waffen-
delikte

Anzahl Tatverdächtiger
deutsch 302 25 239 13
nicht 
deutsch

300 30 281 9

ungeklärt 0 0 2 0
unbekannt 333 41 22 0

1. Halbjahr 
2023

Eigentumsdelikte Sachbeschädigungen
Anzahl Tatverdächtiger

deutsch 415 84
nicht deutsch 638 48
ungeklärt 5 0
unbekannt 1.899 909

1. Halbjahr 
2022

Gewalt-
delikte

Sexual-
delikte

Betäubungsmittel-
delikte

Waffen-
delikte

Anzahl Tatverdächtiger
deutsch 313 18 257 15
nicht 
deutsch

311 32 225 2

ungeklärt 11 1 1 0
unbekannt 294 37 17 6

1. Halbjahr 
2022

Eigentumsdelikte Sachbeschädigungen
Anzahl Tatverdächtiger

deutsch 437 105
nicht deutsch 579 72
ungeklärt 8 2
unbekannt 1.368 766
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 3. Welche zehn Staatsangehörigkeiten waren unter den erfragten nichtdeut-
schen Tatverdächtigen (Frage 2) in Bezug auf die jeweils erfragten De-
liktsgruppen und Zeiträume häufig vertreten (bitte neben den jeweiligen 
absoluten Zahlen aufschlüsseln)?

Die statistischen Daten im Sinne der Fragestellung sind in den nachfolgenden 
Übersichten enthalten.

1. Halbjahr 2023 Gewaltdelikte 1. Halbjahr 2022 Gewaltdelikte
Staatsangehörig-
keit

Anzahl
Tatverdächtiger

Staatsangehörig-
keit

Anzahl
Tatverdächtiger

nicht deutsch – 
gesamt

300 nicht deutsch – 
gesamt

311

davon davon
algerisch 31 afghanisch 40
afghanisch 23 rumänisch 28
marokkanisch 23 algerisch 22
polnisch 20 somalisch 21
somalisch 19 polnisch 17
eritreisch 17 marokkanisch 15
syrisch 17 türkisch 14
rumänisch 15 syrisch 12
türkisch 15 bulgarisch 11
gambisch 10  eritreisch 10

1. Halbjahr 2023 Sexualdelikte 1. Halbjahr 2022 Sexualdelikte
Staatsangehörig-
keit

Anzahl
Tatverdächtiger

Staatsangehörig-
keit

Anzahl
Tatverdächtiger

nicht deutsch – 
gesamt

30 nicht deutsch – 
gesamt

32

davon davon
afghanisch 5 eritreisch 5
rumänisch 3 afghanisch 4
türkisch 3 algerisch 4
eritreisch 2 indisch 3
kroatisch 2 gambisch 2
serbisch 2 georgisch 2
syrisch 2 marokkanisch 2
bulgarisch 1 polnisch 2
polnisch 1 somalisch 2
somalisch 1  syrisch 1

1. Halbjahr 2023 Betäubungs-
mitteldelikte

1. Halbjahr 2022 Betäubungs-
mitteldelikte

Staatsangehörig-
keit

Anzahl
Tatverdächtiger

Staatsangehörig-
keit

Anzahl
Tatverdächtiger

nicht deutsch – 
gesamt

281 nicht deutsch – 
gesamt

225

davon davon
algerisch 58 algerisch 43
marokkanisch 41 marokkanisch 35
afghanisch 22 afghanisch 18
syrisch 16 türkisch 13
polnisch 13 rumänisch 12
somalisch 12 iranisch 9
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1. Halbjahr 2023 Betäubungs-
mitteldelikte

1. Halbjahr 2022 Betäubungs-
mitteldelikte

Staatsangehörig-
keit

Anzahl
Tatverdächtiger

Staatsangehörig-
keit

Anzahl
Tatverdächtiger

tunesisch 11 somalisch 8
italienisch 9 syrisch 8
rumänisch 9 polnisch 7
eritreisch 8  spanisch 6

1. Halbjahr 2023 Waffendelikte 1. Halbjahr 2022 Waffendelikte
Staatsangehörig-
keit

Anzahl
Tatverdächtiger

Staatsangehörig-
keit

Anzahl
Tatverdächtiger

nicht deutsch – 
gesamt

9 nicht deutsch – 
gesamt

2

davon davon
rumänisch 2 bulgarisch 1
ukrainisch 2 griechisch 1
polnisch 1   
russisch 1   
slowakisch 1   
ägyptisch 1   
österreichisch 1   

1. Halbjahr 2023 Eigentumsdelikte 1. Halbjahr 2022 Eigentumsdelikte
Staatsangehörig-
keit

Anzahl
Tatverdächtiger

Staatsangehörig-
keit

Anzahl
Tatverdächtiger

nicht deutsch – 
gesamt

638 nicht deutsch – 
gesamt

579

davon davon
algerisch 165 algerisch 145
rumänisch 56 marokkanisch 101
somalisch 47 rumänisch 56
marokkanisch 44 polnisch 37
polnisch 42 iranisch 21
ukrainisch 42 somalisch 19
syrisch 18 griechisch 18
italienisch 17 syrisch 18
bulgarisch 16 ukrainisch 16
afghanisch 14  bulgarisch 15

1. Halbjahr 
2023

Sachbeschädigun-
gen

1. Halbjahr 
2022

Sachbeschädi-
gungen

Staatsangehö-
rigkeit

Anzahl
Tatverdächtiger

Staatsangehörig-
keit

Anzahl
Tatverdächtiger

nicht deutsch – 
gesamt

48 nicht deutsch – 
gesamt

72

davon davon
algerisch 5 polnisch 12
bulgarisch 4 afghanisch 12
italienisch 3 syrisch 8
libysch 3 marokkanisch 7
rumänisch 3 eritreisch 3
tunesisch 3 bulgarisch 2
gambisch 2 iranisch 2
polnisch 2 kroatisch 2
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1. Halbjahr 
2023

Sachbeschädigun-
gen

1. Halbjahr 
2022

Sachbeschädi-
gungen

Staatsangehö-
rigkeit

Anzahl
Tatverdächtiger

Staatsangehörig-
keit

Anzahl
Tatverdächtiger

somalisch 2 spanisch 2
türkisch 2  ungarisch 2

 4. Wie viele Fälle wurden nach Kenntnis der Bundesregierung an Bahnhö-
fen in Hessen jeweils im ersten Halbjahr 2023 im Vergleich zum Vorjah-
reszeitraum erfasst, in denen Personen in den Gleisbereich gestoßen wor-
den sind (bitte dann anschließend auch nach deutschen und nichtdeut-
schen Tatverdächtigen sowie nach den Staatsangehörigkeiten der nicht-
deutschen Tatverdächtigen aufschlüsseln)?

Die statistischen Daten im Sinne der Fragestellung sind in den nachfolgenden 
Übersichten enthalten.

Stoßen/schubsen in den Gleisbereich 1. Halbjahr 2023
Anzahl Fälle 0

Stoßen/schubsen in den Gleisbereich 1. Halbjahr 2022
Anzahl Fälle 5
Anzahl Personen deutsch 1
Anzahl Personen unbekannt 1
Anzahl Personen nicht deutsch 4
davon
algerisch 2
somalisch 1
syrisch 1

Da die Straftaten teilweise gemeinschaftlich begangen worden sind, kann die 
Anzahl der Tatverdächtigen höher als die Anzahl der Fälle sein.

 5. Wie viele Fahrkartenautomaten wurden nach Kenntnis der Bundesregie-
rung in Hessen jeweils im ersten Halbjahr 2023 im Vergleich zum Vor-
jahreszeitraum aufgebrochen, und wie hoch ist dazu die Anzahl der er-
fassten Tatverdächtigen (bitte auch nach deutschen und nichtdeutschen 
Tatverdächtigen sowie bitte anschließend nach den Staatsangehörigkeiten 
der Tatverdächtigen aufschlüsseln)?

Die statistischen Daten im Sinne der Fragestellung sind in den nachfolgenden 
Übersichten enthalten.

1. Halbjahr 2023
Anzahl Fahrausweisautomaten 6
Anzahl unbekannter Tatverdächtiger 6
Anzahl bekannter Tatverdächtiger – deutsch 0
Anzahl bekannter Tatverdächtiger – nicht deutsch 0

1. Halbjahr 2022
Anzahl Fahrausweisautomaten 3
Anzahl unbekannter Tatverdächtiger 3
Anzahl bekannter Tatverdächtiger – deutsch 0
Anzahl bekannter Tatverdächtiger – nicht deutsch 0
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 6. Wie viele Bundespolizisten wurden nach Kenntnis der Bundesregierung 
an Bahnhöfen in Hessen im ersten Halbjahr 2023 im Vergleich zum Vor-
jahreszeitraum aufgrund von gewaltsamen Auseinandersetzungen im 
Einsatz verletzt, und wie viele davon waren jeweils dienstunfähig?

Die statistischen Daten im Sinne der Fragestellung sind in der nachfolgenden 
Übersicht enthalten.

1. Halbjahr 2023 1. Halbjahr 2022
verletzt 9 17
davon dienstunfähig 2 1

 7. Welche Staatsangehörigkeiten hatten nach Kenntnis der Bundesregierung 
die jeweiligen Tatverdächtigen, die im Sinne von Frage 6 Gewalthand-
lungen bzw. Widerstandshandlungen gegen Polizeivollzugsbeamte aus-
geübt haben, die zu Verletzungen der angegriffenen Beamten geführt ha-
ben (bitte nach deutsch, nichtdeutsch sowie anschließend nach jeweiliger 
Staatsangehörigkeit in Bezug auf die jeweiligen Zeiträume aufschlüs-
seln)?

Die statistischen Daten im Sinne der Fragestellung sind in der nachfolgenden 
Übersicht enthalten.

1. Halbjahr 2023 1. Halbjahr 2022
Staatsangehörigkeit Anzahl Tatverdächtiger
deutsch 3 5
ungeklärt 0 0
unbekannt 0 0
nicht deutsch 4 6
davon
polnisch 2 0
haitisch 1 0
irakisch 1 1
bulgarisch 0 1
eritreisch 0 1
marokkanisch 0 1
somalisch 0 1
syrisch 0 1

 8. Welche Bahnhöfe in Hessen befanden sich nach Kenntnis der Bundes-
regierung im ersten Halbjahr 2023 im Hinblick auf Gewaltdelikte, Eigen-
tumsdelikte, Sexualdelikte, Verstöße gegen das Betäubungsmittel- und 
Waffengesetz bei der statistischen Erfassung unter den ersten fünf Plät-
zen in Bezug auf Bahnhöfe in Hessen (bitte nach Bahnhöfen, Delikts-
gruppe bzw. Gesetzesverstößen und täglichen Circa-Passagierzahlen auf-
schlüsseln)?

Die statistischen Daten im Sinne der Fragestellung sind in den nachfolgenden 
Übersichten enthalten.

1. Halbjahr 2023 Gewaltdelikte
Bahnhöfe - Top 5 Anzahl Delikte
Frankfurt (Main) Hbf 272
Kassel-Wilhelmshöhe 54
Fulda 48

Drucksache 20/8102 – 6 – Deutscher Bundestag – 20. Wahlperiode



1. Halbjahr 2023 Gewaltdelikte
Bahnhöfe - Top 5 Anzahl Delikte
Gießen 40
Darmstadt Hbf 24

1. Halbjahr 2023 Sexualdelikte
Bahnhöfe - Top 5 Anzahl Delikte
Frankfurt (Main) Hbf 16
Frankfurt (Main) Flughafen Fernbahnhof 4
Treysa 4
Darmstadt Hbf 3
Wiesbaden Hbf 3

1. Halbjahr 2023 Btm-Delikte
Bahnhöfe - Top 5 Anzahl Delikte
Frankfurt (Main) Hbf 203
Fulda 46
Gießen 42
Darmstadt Hbf 41
Kassel Hbf 40

1. Halbjahr 2023 Waffendelikte
Bahnhöfe - Top 5 Anzahl Delikte
Frankfurt (Main) Hbf 6
Kassel Hbf 4
Gießen 2
Darmstadt Hbf 1
Fulda 1

1. Halbjahr 2023 Eigentumsdelikte
Bahnhöfe - Top 5 Anzahl Delikte
Frankfurt (Main) Hbf 752
Wiesbaden Hbf 237
Fulda 193
Darmstadt Hbf 82
Frankfurt (Main) Flughafen Fernbahnhof 82

1. Halbjahr 2023 Sachbeschädigungen
Bahnhöfe - Top 5 Anzahl Delikte
Frankfurt (Main) Außenbahnhof 96
Frankfurt (Main) Süd 44
Frankfurt (Main) Hbf 39
Wiesbaden Hbf 32
Kassel-Wilhelmshöhe 27

Die Übersicht zu täglichen Reisendenzahlen im Sinne der Fragestellung ist in 
der nachstehenden Tabelle enthalten. Für das Jahr 2022 sind Vergleichszahlen 
wenig belastbar, da der Datenstand der Deutschen Bahn AG (DB AG) überwie-
gend von Dezember 2021 stammt und z. B. Reisende mit einem 9-Euro-Ticket 
nicht abbildet. Die Vergleichszahlen basieren daher auf den statistischen Daten 
der DB AG aus dem Jahr 2019; dieses Jahr bildet die Reisendenzahlen des letz-
ten Vor-Coronapandemiejahres ab; die Daten aus den Jahren 2020 und 2021 
sind für statistische Zwecke nicht nutzbar.
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Bahnhof Anzahl der ca. tägl. Reisenden und Besucher / 
Besucherinnen

Frankfurt (Main) Hbf. 345
Gießen 31
Kassel Wilhelmshöhe 23
Fulda 22
Kassel Hbf. 10
Frankfurt (Main) Rödelheim 26
Frankfurt (Main) Flughafen 
Fernbahnhof

16

Wiesbaden 34
Treysa 2
Darmstadt 40
Dreieich-Offenthal 1

 9. Welche etwaigen Entwicklungstendenzen kann die Bundesregierung in 
den einzelnen Deliktsfeldern in Bezug auf die in Frage 8 erfragten Bahn-
höfe aufzeigen?

Bei den in der Antwort zu Frage 8 dargestellten, zahlenmäßig am häufigsten 
betroffenen Bahnhöfen sind in Bezug auf die Kriminalitätsentwicklung jeweils 
unterschiedliche Tendenzen – gemessen an den kriminalgeographischen 
Schwerpunkten / Deliktsbereichen und den jeweilig betroffenen Bahnhöfen – 
festzustellen.
Insgesamt ist zu konstatieren, dass nach Auslaufen der Mehrzahl der pandemie-
bedingten Auflagen nahezu in allen Deliktsbereichen eine steigende Anzahl 
von Straftaten zu verzeichnen ist.

10. Wie viele Gewalttaten mit Messern an Bahnhöfen wurden in Hessen in 
der Polizeilichen Eingangsstatistik der Bundespolizei (PES BPOL) im 
ersten Halbjahr 2023 im Vergleich zum Vorjahreszeitraum sowie im ers-
ten Halbjahr 2019 registriert (bitte nach den jeweiligen Halbjahren auf-
schlüsseln und zwischen der Erfassungsart „Messer mitgeführt“ und 
„Messer eingesetzt“ unterscheiden)?

Die statistischen Daten im Sinne der Fragestellung sind in der nachfolgenden 
Übersicht enthalten:

Tatort Bahnhöfe 1. Halbjahr 2023 1. Halbjahr 2022 1. Halbjahr 2019
Tatmittel Anzahl Delikte Anzahl Delikte Anzahl Delikte
Messer eingesetzt 26 31 18
Messer mitgeführt 12 11 5

11. Welche Aussagen kann die Bundesregierung zur Anzahl und Herkunft 
der Tatverdächtigen in Bezug auf Frage 10 machen (bitte nach Halbjah-
ren, erfassten deutschen, nichtdeutschen Tatverdächtigen, Tatverdächti-
gen, deren Staatsangehörigkeit ungeklärt bzw. unbekannt ist sowie Tat-
verdächtigen, die gänzlich unbekannt sind, also zu denen keinerlei Infor-
mationen vorliegen, sowie anschließend zu den zehn häufigsten ausländi-
schen Staatsangehörigkeiten in absoluten Zahlen je Halbjahr aufschlüs-
seln)?

Die statistischen Daten im Sinne der Fragestellung sind in den nachfolgenden 
Übersichten enthalten.
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Tatort Bahnhöfe 1. Halbjahr 2023
Staatsangehörigkeit Anzahl Tatverdächtiger
deutsch 7
ungeklärt 0
unbekannt 8
nicht deutsch 14
davon
afghanisch 3
libysch 2
algerisch 1
bulgarisch 1
guineisch 1
irakisch 1
marokkanisch 1
pakistanisch 1
rumänisch 1
spanisch 1
syrisch 1

Tatort Bahnhöfe 1. Halbjahr 2022
Staatsangehörigkeit Anzahl Tatverdächtiger
deutsch 12
ungeklärt 0
unbekannt 5
nicht deutsch 9
davon
somalisch 3
algerisch 2
eritreisch 1
marokkanisch 1
tunesisch 1
türkisch 1

Tatort Bahnhöfe 1. Halbjahr 2019
Staatsangehörigkeit Anzahl Tatverdächtiger
deutsch 7
ungeklärt 3
unbekannt 18
nicht deutsch 6
davon
eritreisch 4
guineisch 1
rumänisch 1

12. Wie viele Gewalttaten mit Messern wurden in Zügen im Raum Hessen 
von der Bundespolizei im ersten Halbjahr 2023 im Vergleich zum Vor-
jahreszeitraum sowie im ersten Halbjahr 2019 registriert (bitte nach 
Halbjahren und auch nach jeweiliger Staatsangehörigkeit der Tatverdäch-
tigen und ggf. nach einem vorliegenden Phänomenbereich aufschlüsseln 
sowie nach der Erfassungsart „Messer mitgeführt“ und „Messer einge-
setzt“ unterscheiden)?

Die statistischen Daten im Sinne der Fragestellung sind in den nachfolgenden 
Übersichten enthalten.
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Tatort Züge 1. Halbjahr 2023 1. Halbjahr 2022 1. Halbjahr 2019
Tatmittel Anzahl Delikte Anzahl Delikte Anzahl Delikte
Messer eingesetzt 12 4 1
Messer mitgeführt 1 2 3

Tatort Züge 1. Halbjahr 2023
Staatsangehörigkeit Anzahl Tatverdächtiger
deutsch 4
ungeklärt 0
unbekannt 2
nicht deutsch 4
davon
albanisch 1
algerisch 1
türkisch 1
ukrainisch 1

Tatort Züge 1. Halbjahr 2022
Staatsangehörigkeit Anzahl Tatverdächtiger
deutsch 4
ungeklärt 0
unbekannt 0
nicht deutsch 2
davon
kroatisch 1
moldauisch 1

Tatort Züge 1. Halbjahr 2019
Staatsangehörigkeit Anzahl Tatverdächtiger
deutsch 1
ungeklärt 0
unbekannt 1
nicht deutsch 1
davon
litauisch 1

13. Wie viele Gewaltdelikte wurden in Hessen nach Kenntnis der Bundes-
regierung im ersten Halbjahr 2023 im Vergleich zum Vorjahreszeitraum 
gegen Mitarbeiter der Deutschen Bahn AG im Dienst verübt (bitte die 
Tatverdächtigen nach deutsch, nichtdeutsch, ggf. ungeklärten bzw. unbe-
kannten Staatsangehörigkeiten sowie anschließend nach ermittelten 
Staatsangehörigkeiten in absoluten Zahlen aufschlüsseln)?

Die statistischen Daten im Sinne der Fragestellung sind in den nachfolgenden 
Übersichten enthalten.
Die Darstellung der Gewaltdelikte gegenüber Mitarbeitern der DB AG umfasst 
ausschließlich die polizeilich angezeigten Straftaten.

zum Nachteil MA DB AG 1. Halbjahr 2023
Delikte gesamt 83
Anzahl Tatverdächtiger gesamt 79
deutsch 29
ungeklärt 0
unbekannt 17
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zum Nachteil MA DB AG 1. Halbjahr 2023
nicht deutsch 33
davon
somalisch 5
türkisch 4
eritreisch 3
gambisch 3
marokkanisch 3
afghanisch 2
italienisch 2
jamaikanisch 2
bulgarisch 1
irakisch 1
kasachisch 1
österreichisch 1
polnisch 1
spanisch 1
staatenlos 1
sudanesisch 1
ungarisch 1

zum Nachteil MA DB AG 1. Halbjahr 2022
Delikte gesamt 91
Anzahl Tatverdächtiger gesamt 91
deutsch 37
ungeklärt 0
unbekannt 21
nicht deutsch 33
davon
afghanisch 5
marokkanisch 4
britisch (Vereinigtes Königreich) 3
bulgarisch 3
italienisch 3
türkisch 3
albanisch 1
algerisch 1
angolanisch 1
ghanaisch 1
kroatisch 1
nepalesisch 1
nigerianisch 1
polnisch 1
rumänisch 1
somalisch 1
tschechisch 1
tunesisch 1

14. Kann die Bundesregierung im Hinblick auf die in Frage 8 festgestellten 
fünf führenden Bahnhöfe bei Gewaltdelikten erläutern, ob und seit wann 
dort nach ihrem Kenntnisstand Waffenverbotszonen eingerichtet sind?

Die Einrichtung von Waffenverbotszonen obliegt den jeweiligen Bundeslän-
dern. Diese sind der Bundespolizei bekannt, sie erfasst jedoch nicht statistisch, 
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ob und inwieweit Waffenverbotszonen im Bahnbereich seitens der zuständigen 
Länder eingerichtet worden sind. Insofern können seitens der Bundesregierung 
keine Aussagen im Sinne der Fragestellung getroffen werden.

15. Wie haben sich die Gewalttaten mit Waffen im Sinne des Waffengesetzes 
und Gewalttaten mit gefährlichen Gegenständen, insbesondere in Bezug 
auf das Tatmittel Messer, seit der Einführung dieser Waffenverbotszonen 
(Frage 14) an diesen Bahnhöfen jeweils entwickelt (bitte separat nach 
dem jeweiligen Bahnhof aufschlüsseln)?

Auf die Antwort zu Frage 14 wird verwiesen.
Der Bundesregierung liegen daher keine statistischen Daten im Sinne der Fra-
gestellung vor.
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